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Beruf 
 

In der Früh verlassen viele Menschen das Haus, um arbeiten zu gehen.  
Die meisten Menschen arbeiten während des Tages, aber einige arbeiten sogar in der 
Nacht.  
Der Grund dafür ist, dass es viele verschiedene Berufe gibt.  
 
Was ist eigentlich ein Beruf?  
Ein Beruf ist eine Arbeit, die jemand ausführt. Um einen Beruf zu erlernen, besucht 
man zuerst die Schule. Am Anfang geht jedes Kind in die Volksschule. Dort lernt man 
rechnen, lesen, schreiben und vieles mehr. Wenn die Volksschule vorbei ist, kommt jedes 
Kind entweder in die Hauptschule oder in das Gymnasium. Danach müssen die Kinder sich 
entscheiden. Entweder sie machen eine Lehre oder sie gehen auf die Universität. 
 
Eine Lehre dauert mindestens drei Jahre. In der Lehre lernt man viele verschiedene 
Handwerke. Der Bäcker wird zum Beispiel in der Bäckerei ausgebildet. 
Ein anderer Weg, um zu einem Beruf zu kommen, ist über eine Universität. Diese 
Ausbildung dauert mindestens fünf Jahre. Wenn man zum Beispiel die Menschen von 
Krankheiten heilen will, dann kann man Arzt werden. 

 
Welche Wörter fehlen hier? Wenn du dir nicht sicher bist, lies im Text 
noch einmal nach. 

 
Ein Beruf ist die Arbeit, die man als Erwachsener macht. Du wirst später auch einen 

Beruf haben. Vorher musst du viel lernen. Dazu gehst du in die ______________. 

Dort lernst du Vieles, was für den späteren Beruf und das Leben wichtig ist. Zuerst 

gehst du in die __________________. Dann kommst du entweder in die 

___________________ oder in das __________________. Danach musst du dich 

entscheiden. Du machst eine _____________ oder du gehst auf die 
___________________.  
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Welche Berufe wurden im Text genannt? Schreibe sie auf. 
Welche Berufe kennst du noch? Finde 4 weitere Berufe. 

 
   

   
 
Warum gehen die Menschen arbeiten? 
Die Menschen gehen arbeiten, um Geld zu verdienen. Vieles im Leben ist teuer. Man 
muss viele Dinge bezahlen. Zum Beispiel alles, was man essen will, muss man kaufen. 
Dafür braucht man das Geld. 
Es ist aber auch wichtig, dass man nicht nur für das Geld arbeiten geht. Eine Arbeit 
sollte auch Spaß machen. Da es so viele verschiedene Berufe gibt, kann auch jeder eine 
Arbeit finden, die ihm Spaß macht. 
Die Menschen müssen aber nicht ihr ganzes Leben lang arbeiten. Wenn man so alt ist wie 
Oma und Opa, dann muss man nicht mehr arbeiten gehen. Oma und Opa haben viele 
Jahre gearbeitet. Jetzt sind sie in Pension. Sie bekommen aber trotzdem noch Geld. 
Das haben sie durch ihre Arbeit angespart. 

 
Hier stehen viele Sätze. 
Sind die Sätze falsch oder richtig? Setze ein Kreuz oder einen Haken. 
 
 
 
 

Menschen gehen arbeiten, um Geld zu verdienen. 

Geld brauchen wir Menschen, damit wir schönes Wetter haben. 

Mit Geld kann man zum Beispiel das Essen bezahlen. 

Man sollte bei der Arbeit keinen Spaß haben. 

Wenn Oma und Opa nicht mehr arbeiten, sind sie in Pension. 
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Welcher Beruf würde dir Spaß machen? 
Schreibe auf, was du dort tun musst. 

 
 
Ich möchte später ___________________________ werden. 

Dann werde ich _______________________________________________ 

____________________________________________________________. 

 
 
Wer macht was? 
Verbinde die richtigen Satzteile miteinander. 

 

Der Maler l l schneidet die Haare. 

Der Tischler l l näht Kleidung. 

Die Lehrerin l l backt Brot und Semmeln. 

Der Friseur  l l 
bringt Kindern lesen, rechnen und vieles mehr 
bei. 

Der Bäcker l l streicht die Wände weiß oder bunt. 

Die Schneiderin l l sägt das Holz und baut Möbel daraus. 

 


